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Eintheilung
Der ChurFurſtl. Sachßiſchen Hof-Ordnung de

Amo 1764. in Claſſen, nach welchen die Hof—
Uniforme- Kleidung anzulegen.

Elſte Clalſe,
erſtrecket ſich

bis auf die Titular- wurcklichen Geheimen Rathe incluſive;

tragt,

doppelte Stickerey à la Bourgogne.

Zweyte Clalſſe,
erſtrecket ſich

vom OberStallmeiſter incluſive bis mit dem Ober-Beryg—
Hauptmann;

tragt
einfache Stickereyen.

Dritte Clalſſe,
ertſtrecket ſich

von den Cammerherren incluſwe bis mit denen Ober—

Steuer-Einnehmern;

ttragt
doppelte Chamarirung à la Bourgogne.

Vierte
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Viertt Claſſe,
errſtrecket ſich

von denen CammerJunckern incluſive bis mit denen Ober—

Aufſehern in der Nieder-Lauſitz und Weiſſen-
felßiſchen Aemtern;

tragt
eine einfache breite Chamarirung.

Funffte Claſſe,
erſtrecket ſich

von dem Ober-Land- Baumeiſter incluſive bis mit denen
Rathen, ſo von keinem Collegio benennet, als

dem Beſchluß der HofOrduung;

tragt
eine ſchmale Einfaſſung.



emnach der Durchlauchtigſte Furſt
L7Znund Herr, herr averius,3

Hertzog zu Sachßen ?c. der Chur Sachßen Ad—
Kconiglicher Printz in Pohlen und Litthauen ?c.

Eminiſtrator, nicht nur in der Chur-Furſtl. Sachß. Hof—
Ordnung einige abgeanderte Einrichtungen getroffen, ſon—
dern auch gnadigſt beliebet haben, daß die in nur beſagter
Hof-Ordnung begriffene Perſonen an Gala-Tagen in einer
gewiſſen von Jhnen geordneten Uniforme.- Kleidung bey
Hofe erſcheinen ſollen;

Als iſt auf hochſtgedachter Sr. Konigl. Hoheit, in
Vormundſchafft Sr. Chur-Furſtl. Durchl. ertheilten
gnadigſten Befehl, ſowohl wegen der Gala-Tage ſelbſt, als
der an ſelbigen nach gewiſſen Claſſen zu tragenden Kleidung,
folgendes gebuhrend in Acht zu nehmen:

J.

Meird hinkunfftig allein an dem Geburts-und dem Nah—
mens-Tage derer am Orte des Hof-Lagers anweſenden
Herrſchafften vom Chur-Hauß, von dem zehenden Jahre ih—
res Alters an, mithin von dem Tage, da Sie ſolches errei—

chet, nicht minder an denen hohen Feſt-Tagen die Gala, ſo
wie zu ordentlichen jahrlichen Trauer-Tagen, die Trauer,
bey Hofe jedesmahl beſonders angeſaget.

2.

oitAn denen Tagen, zu welchen ſolchergeſtalt Gala angeſa—
get worden, wird eine Hof-Uniforme- Kleidung angeleget,
und damit auf bevorſtehenden 23.ſten Decembris dieſes Jah

res, als Sr. Chur-Furſtl. Durchl. Geburts-Tag,
der Anfang gemacht.

B 3. Dieſe
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Diſe beſtehet in einem rothen Kleide, dergleichen Weſte
und Bein-Kleidern, mit weiſſem ſeidenen Unterfutter, dop—
pelt oder einfach mit Gold geſtickt, und doppelt, einfach,
oder ſchmal, mit Gold bordirt, wie ſolches einem jeden nach

den in der Anfuge ſub O ausgedruckten funf Claſſen der
Hof-Ordnung zukommt, auch die Muſter der Stickereyen
und Treſſen im Chur-Furſtl. Ober-Hof-Marſchall-Amte
zu erſehen ſind.

Jedem ſtehet frey, ſolche Kleidung im Winter von Tuch,
im Sommer aber von wollenen Camlot, auch in beyderley
Jahres? Zeiten, ſeines Gefallens, mit einer ſeidenen Weſte
machen zu laſſen.

Dahingegen wird nothwendig erfordert, daß alle darzu ge—
brauchende Waaren im Lande gefertiget ſeyn muſſen, und
iſt das inlandiſche Tuch, Carnlot, Unterfutter oder ſonſti
ger ſeidener Zeug und Treſſen vor der Hand bey dem ullhie—

ſigen Negotianten, dem Commercien-Rath, Sahr, in Vor—
rath zu finden, die Stickereyen aber werden vorietzo vom
Hofſticker, Johann Wiedemann, im Chur-Furſtl. Palais,
gefertiget. Jedoch iſt niemand an dieſelben, oder ſonſt an
einen Kaufmann, PFabricanten oder Sticker gebunden, ſon—
dern es iſt genug, daß nothigen Falls beſcheiniget werden kon—

ne, wie Tuch, Camlot, Unterfutter oder ſonſtiger ſeidener
Zeug, Stickerey und Trelſen wurcklich innerhalb Landes ge

fertiget, oder wenigſtens von dem, der ſolche traget, dafur
erkaufet worden, immaſſen ſodann der Verkaufer dafur fer—
ner zu hafften hat.

Jt zwar jedem nachgelaſſen, die, bey Publication dieſes,

bereits beſitzenden Gala-Kleider, auch an beſagten Gala- und

Feſt—



Feſt-Tagen fortzutragen, da hingegen alle diejenigen, welche
nach gegenwaurtigem Reglement, die Hof-Uniforme zu tra—
gen haben, wenn ſie an ſolchen Tagen in einem neuen Kleid
bey Hof erſcheinen wollen, daſſelbe nach der vorgeſchriebenen

Regel fertigen laſſen muſſen.

ſae
5.

Erſcheinen alle zum Militair- Stand gehorige aund mit
einer Militair-Uniforme verſehene Perſonen auch an vorbe—

meldeten Tagen anders nicht bey Hofe, als in ſolcher ihrer
Nilitair- VUniforme-Kleidung, tragen aber uberdem an ſol—

chen Tagen die Feld-Binde.

öG.

JDie als Cammerherren oder Cammer- Juncker in der
Aufwartung ſtehenden Militares tragen ferner auch an dieſen

Tagen die Militair-Vniforme-Kleidung, jedoch, ſolange ſie
in ſothaner Aufwartung ſtehen, ohne Feld-Binden.

8Vie LeibMedici, die Ober-Conſiſtorial. Rathe, inglei
chen die Aſſeſſores des Ober- und Hof-Gerichts, ſo Docto—
res juris ſind, konnen an den beniemten Tagen in ſchwartzen

Kleidern bey Hofe erſcheinen.

g.

Venen zur Jagerey gehorigen Perſonen bleibt, ihre
Jagd-Uniforme an mehr beſagten Tagen zu tragen, ebenfalls

nachgelaſſen, jedoch daß ſelbige „da ſie neue anſchaffen, von

Land-Waaren zu fertigen.

9. Niemand,
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liemand, welcher nicht in der neuen Hof Ordnung be
griffen, mag die Hof-Uniforme-Kleidung anlegen, und wird

IO.
Der Gebrauch der zur Hof-Uniforme vorgeſchriebenen

Nuſter von Stickereyen und Treſſen, ſonſt jedermann ans—
drucklichunterſaget. Uebrigeus iſt

II.
Sothane Vniforme in der Art. 4. geordneten Maſſe am

Orte des Hof-Lagers jedesmahl, wenn Gala bey Hofe angeſa—
get, anzulegen, dahingegen ſelbige anderwarts an den benann—
ten Tagen zu tragen, in der Willkuhr eines jeden ſtehet, der
deſſen ſonſt, nach vbangezogenen Claſſen der Hof-Ordnung,

berehhtiget iſt.
0

ĩ J uue J2.ù.Herden, obgedachter maſſen, ſo wie die Gala-Tage,
älſo ebenfalls nicht nur auſſerordentliche Hof -Trauren, ſon—

dern auch die prdeuntlichen Trauer-Tage jedesmahl beſonders
angeſaget, es ſeh nun, daß die ſchwartze Kleidung auf einen
oder mehrere Tage anzulegen.

Dreßden, den 6. Octobr. 1764.

Chur-Furſtl. Suchß. OberHof

A Malſchall-Amt.
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